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Zertifikat
zum Ringversuch

,, ldentifizieru ng von Schi mmel pilzen
in lnnenräumen und Lebensmitteln"

- Reinkulturen -

Frau
Dr. Susanne Janich-Grün
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hat am 28. Ringversuch ,,lOentifizierung von Schimmelpilzen in lnnenräumen und
Lebensmitteln - Reinkulturen -"

als Referenzlabor mit Erfolg teilgenommen

Von den folgenden sechs Reinkulturen mussten mindestens vier richtig identifiziert
werden:
Phialophora europaea (Cyphellophora europaea), Aspergillus brasiliensis,
Scopulariopsis brevicaulis, Aspergillus calidousfus, Zygorhynchus moelleri
(Mucor moelleri), Ulocladium atrum/cucurbitae (Alternaria atra/cucurbitae).

Das Labor hat 6 Stämme auf Artebene richtig identifiziert. Die Eignung der
ausgewählten Stämme bezüglich der Eindeutigkeit, der Reinheit, der Relevanz für
den lnnenraum und des Schweregrades war zuvor von sechs Referenzlaboren
überprüft worden.

Das Zertifikat ist bis zum 31. August2016 gültig.

Stuttgart, 21.08.2015

,i7i?f, ,fo,tC
Dr. Christiane Baschien

Externe wiss. Beraterin
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Dr. Guido Fischer
Ringversuchsleiter
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- Mischprobe -
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hat am 28. Ringversuch ,,ldentifizierung von Schimmelpilzen in lnnenräumen und
Lebensmitteln - Mischprobe -"

als Referenzlabor mit Erfolg teilgenommen

Die Mischprobe enthielt Sarocladium (Acremonium) strictum (= 1 x 103 KBE/ml),
Stachybotrys chartarum (= 6 x 102 KBE/ml), Aspergitlus versicolor Section (= 5 x 103

KBE/ml) und A. restrictus Section (= 1,5 x 103 KBE/ml) in den angegebenen
Größenordnungen. Für jede korrekte ldentifizierung auf Artebene wurde ein Punkt
vergeben (4 maximal möglich). Für eine erfolgreiche Teilnahme mussten mindestens
drei von vier Spezies korrekt bis zur Art bestimmt werden, zusätzlich musste eine
korrekte Quantifizierunq (nach VDI 4300 Blatt 10 bzw. ISO 16000-17)vorliegen.

Das Zertifikat ist gültig bis zum 31. August2016.

Stuttgart, 21.08.2015
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Ringversuchsleiter

DeutscheSammlungvonMikroorganismenund LandesgesundheitsamtBaden-Württemberg

Dr. Christiane Baschien
Externe wiss. Beraterin

ffi**"u"0*,
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